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VERBÄNDE

Kassieramt vakant
Fast unverändert im Amt bestätigt wurde 
der Kantonalvorstand um Hanspeter Meier. 
Einzig Jürg Kocherhans, Kreuzlingen, seit 
1998 Finanzverantwortlicher im Verband, 
trat zurück. Da die Region See auf die Ver-
sammlung hin keinen Nachfolger präsentie-
ren konnte blieb nicht nur der Posten vor-
erst vakant, sondern auch die Region See ist 
somit nicht mehr im Kantonalvorstand ver-
treten. Der Vorstand des «Verband Schrei-
ner Thurgau VSSM» setzt sich somit für die 
kommenden vier Jahre aus folgenden Perso-
nen zusammen: Hanspeter Meier (Präsident, 
Weinfelden, Region Mittelthurgau), Martin 
Brüschweiler, Weinfelden, Mittelthurgau), 
Heinz Fehlmann (Müllheim, Unterthurgau), 
Magnus Moser (Arbon, Oberthurgau) und 
Alois Zehnder (Ettenhausen, Hinterthur-
gau). 

Wahlen und Wechsel
Auch der fast komplett erneut kandidierende 
Regionalausschuss – einzig Bruno Schlauri 
(Region See) trat zurück – wurde einstim-
mig wieder gewählt. Aus der Berufsbildungs-
kommission trat Klara Horat zurück; zu 
ihrer Nachfolgerin wurde, in Abwesenheit, 
einstimmig Ursina Stricker, Frauenfeld, ge-
wählt. In seinem Amt bestätigt wurde auch 
Martin Brüschweiler als Zentralvorstand-
Delegierter sowie sämtliche erneut kandidie-
renden VSSM-Delegierten.  ❚

Auslastung der Schreiner ist 
weiterhin «stabil»
Verband Schreiner Thurgau VSSM zählt 140 Mitglieder – Jürg Kocherhans verabschiedet

art. Den Thurgauer Schreinern geht es nach 
wie vor gut. Der Präsident des «Verband 
Schreiner Thurgau VSSM», Hanspeter Mei-
er, bezeichnete die Auslastung der Schrein-
erbetriebe nach wie vor als «stabil».

An der ordentlichen Generalversamm-
lung im Weinfelder «Trauben» erklärte Han-
speter Meier vor 54 Mitgliedern und Gästen, 
dass die positive Ausbaunachfrage bei Neu-
bauten und im Erneuerungsmarkt mit einem 
klaren Trend zu Holz ein «gut aufgestellter 
Wirtschaftsmotor» sei. Jedoch kämen Trends 
nicht einfach so, sondern müssten initiiert 
werden.

Gerade die Schreiner hätten mit ihrer 
Marke «Der Schreiner Ihr Macher» in den 
letzten Jahren bewiesen, dass sie verstünden, 
ihre Geschäfte innovativ zu führen, lobte 
Meier die Berufskollegen. Auch bei den Lehr-
lingen ist die Entwicklung positiv: Gegenwär-
tig absolvieren im Thurgau 187 junge Frauen 

und Männer eine Lehre als Schreiner, dazu 
noch 15 Schreinerpraktiker. Zu den Lehrab-
schlussprüfungen 2010 treten 62 Lernende 
und elf Praktiker an.

140 Verbandsmitglieder
Kassier Jürg Kocherhans konnte fürs 2009 ei-
nen Gewinn von 11 100 Franken ausweisen, 
wobei der Grossteil von 10 800 Franken auf 
die Aus- und Weiterbildung-Rechnung ent-
fiel, während die Rechnung der Geschäfts-
stelle mit einer schwarzen Null schloss. Un-
verändert blieben der Jahresbeitrag von 150 
Franken und der Beitragsfuss von 180 Pro-
zent. Leicht rückläufig war im 2009 die Zahl 
der Verbandsmitglieder. Vier Austritte muss-
te der Verband – darunter zwei Todesfälle – 
hinnehmen. Da jedoch einer der durch einen 
Todesfall betroffenen Betriebe vom Sohn 
weiter geführt wird, schrumpfte die Zahl der 
Mitglieder nur um drei auf 140. 

Der Präsident des Verbands Schreiner Thurgau VSSM, Hanspeter Meier verabschiedet seinen lang-
jährigen Vorstandskollegen Jürg Kocherhans. 
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